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Kreativität und Charme im «Pilgerhaus»
Kraft, Inspiration und neue
Lebensenergie nehmen viele
Besucher in der Stille der Natur
von Maria-Rickenbach in sich
auf. NeueWirtin im Gasthaus
«Das Pilgerhaus» ist Corine
Don.

Der nur mit der Luftseilbahn ab Dal-
lenwil erreichbare Weiler über dem
Engelbergertal, auf 1200 m Höhe, ist
auch in der kalten Jahreszeit ein gerne
aufgesuchter Ort für Winterwanderer
und Schneeschuhläufer sowie ab Haldi-
grat zudem für Freerider, Snowboarder,
Airboarder und Skitourenfahrer. Viele
Gäste kommen in die «natürlichste
Energiezentrale der Schweiz», um der
Hektik des Alltags für einige Stunden zu
entfliehen, mit sich und der eigenen
Innenwelt allein zu sein und die Seele
baumeln zu lassen. Gerne statten sie
dem Benediktinerinnenkloster einen
Besuch ab, halten im Klosterladen Um-
schau, schöpfen neue Zuversicht wäh-
rend einer Stunde stiller Einkehr in der
Wallfahrtskapelle und geniessen auf
demVorplatz die fantastische Aussicht.

Ein beliebtes Ziel ist das Bergrestau-
rant Haldigrat, 1937 m. Zu Fuss oder auf
Schneeschuhen zum Alpboden, ab Ma-
ria-Rickenbach in knapp einer halben
Stunde erreichbar, und von dort mit der
Zweier-Sesselbahn hinauf. Bis im Mai
herrscht Winterbetrieb mit Öffnung des
Bergrestaurants nur an Wochenenden
und Feiertagen sowie für Gruppen auf
Voranmeldung. www.haldigrat.ch

Gemütlich und kreativGemütlich und kreativ
Direkt gegenüber der Wallfahrtska-

pelle befindet sich das «Pilgerhaus».
Das Bergrestaurant wurde sanft reno-
viert, und neue Pächterin ist Corine
Don. «Im ‹Pilgerhaus› kehrt man gerne
ein» ist ihr Motto. Die Fassade, Wände
und Böden erfuhren eine Auffrischung,
Eingangsbereich und Küche wurden
umgebaut, die Zimmer sind neu gestal-
tet und die ganze Inneneinrichtung auf
gesellige Gastlichkeit ausgerichtet.

Die rustikale Einrichtung in der Gast-
stube lässt gleich gemütliche Stim-

mung aufkommen, und der Speisesaal
mit kleiner Bühne bezaubert mit seinem
festlichen Interieur.

Corine Don: «Das ‹Pilgerhaus› eignet
sich vorzüglich für gesellschaftliche Ver-
anstaltungen wieTagungen, Seminare,
Familienfeiern und Hochzeiten.» Maria-
Rickenbach ist ein idealer Ort zum
Heiraten in stimmungsvollem Ambien-
te. Es wurde auch ein spezielles Hoch-

zeitszimmer eingerichtet mit Blick auf
die Wallfahrtskapelle. Bei schönem
Wetter geniesst man den Aufenthalt auf
der Sonnenterrasse mit Blick über das
Engelbergertal und bis auf den Vier-
waldstättersee.

FondueabendeFondueabende
Das «Pilgerhaus» ist auch bezüglich

Preisgestaltung attraktiv. Es gibt im

Winter ein Übernachtungsangebot: Im
Preis von Fr. 97.50 pro Person einge-
schlossen sind das Doppelzimmer mit
Dusche oder Waschgelegenheit und
WC, ein Gläschen zum Anstossen, ein
spezielles Dreigangmenü am Abend
und Frühstück.

Während des Winters ist jeden Frei-
tag und Samstag Fondueabend. Ab
zwei Personen kosten die Bahnfahrt

retour und ein herrlich schmeckendes
Fondue Fr. 38.– pro Person, mit Halbtax-
abo sogar nur Fr. 31.–. Das «Pilgerhaus»
ist offen, bis die letzte Bahn fährt. Eine
Bahnfahrt retour mit Mittagsteller kos-
tet von Dienstag bis Freitag Fr. 32.50.
Gutscheine können an der Bahnstation
gelöst werden. Um Reservation wird
gebeten,Telefon 041 628 13 66 oder in-
fo@daspilgerhaus.ch. Corine Don: «Wir
pflegen die moderne Bergküche mit
vorwiegend Produkten aus der Regi-
on.» Montag ist Ruhetag, und dienstags
ist das Haus nur bei guten Wetter- und
Schneeverhältnissen geöffnet.
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Schneeschuh
ahoi

Besonders beliebt ist Maria-Ri-
ckenbach bei Schneeschuhwande-
rern. Während der ganzen Winter-
saison, bis in den Frühling hinein,
werden geführteTouren angeboten.
Die Daten:
● 23. Januar: Schneeschuhwande-
rung von 5 bis 6 Stunden Dauer,
geleitet von Bruno Lingg. Weitere
Daten 6. März und 3. April.
● 29. Januar: Mit Koni Lüönd geht
es zum 1753 m hoch gelegenen
Brisenhaus.
● 13. Februar: Für Frühaufsteher!
Schneeschuhwanderung der Sonne
entgegen unter der Leitung von
Koni Lüönd.
● 26., evtl. 27. Februar: Hasenmatt–
Hütti. Schneeschuhwanderung mit
Sepp Fluri.
● 12. März: Romantisch. Von Sepp
Fluri geführte Tour zum Haldigrat
mit Mondscheinheimkehr.
● 19. März: Vollmond-Abendtour
zum Brisenhaus unter der Leitung
von Bruno Lingg.
● 16., evtl. 17. April: Schneeschuh-
wanderung/Frühlingstour Liederen,
geleitet von Sepp Fluri. R E I

Herzliche Gastfreundschaft: Corine Don, Mitte, mit Judith Faller von Stans und Werner Früh, Konstanz.
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